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- Sicht der Landwirtschaft -

Daniela Gehler, Bayerischer Bauernverband, Generalsekretariat



Ausgangslage:
Die WRRL stellt auf lange Sicht hohe Anforderungen an alle Betroffenen

=> kann nicht zentral bewältigt werden
=> Spezialisierung sinnvoll

Lösungsansatz:
„Regionale Wasserexperten“

=> zwei je Bezirk
=> jeweils „Tandems“ aus Haupt- und Ehrenamt zur besseren
Schlagkraft und effizienten Arbeitsteilung

Wie können wir die Beteiligung organisieren?
–> Überlegungen des BBV



Regionale Wasserexperten in Bayern

Hauptamtliche Vertreter: jeweils für Wasserschutz zuständige
Referenten der Hauptgeschäftsstellen

Ehrenamtliche Vertreter: i. d. R. Kreisobmänner oder Stellv. Kreisobmänner,
oftmals Mitglied im BBV-Umweltausschuss, berufsständisches Engagement im
Bereich Hochwasser-/ Trinkwasserschutz o. ä.



Regionale Wasserexperten in Bayern

Unsere „Suchkriterien“ für die ehrenamtlichen Wasserexperten:

-> Interesse an / Vorwissen zu der Thematik „Wasser“

-> Bereitschaft, sich mit den durch uns gebündelten und aufbereiteten
Informationen zu beschäftigen, und diese zu nutzen und weiterzugeben

-> Bereitschaft, das Generalsekretariat fachlich bei regionalen und
landwirtschaftlichen Fragestellungen unterstützen und auf Probleme in der
örtlichen Umsetzung aufmerksam zu machen

-> Bereitschaft und Zeit, den Berufsstand bei regionalen Veranstaltungen,
Umsetzungsprojekten, in der Pressearbeit zu vertreten

-> Möglichst längerfristiges Engagement



Auftaktveranstaltung: 29.11.2006

-> „Große Runde“ mit Vertretern der Wasserwirtschaft



Auftaktveranstaltung: 30.11.2006

–> „Kleine Runde“ / intern



Ziele der Auftaktveranstaltung

-> Wissensfundament für das komplexe Thema WRRL legen
-> Vorstellung entwickeln, wie die Tätigkeit des BBV-Wasserexperten
aussehen werden kann
-> Vernetzung: untereinander, mit Generalsekretariat, mit dem Deutschen
Bauernverband
-> Kennen lernen der Ansprechpartner der Wasserwirtschaft
-> Rückkoppelung ans Generalsekretariat, wie es die Wasserexperten
möglichst effizient unterstützen kann



Arbeitsschwerpunkte der Wasserexperten

• Örtliche Begleitung der formellen Beteiligung

• Begleitung der angedachten Pilotprojekte

• Mitwirkung bei der Überprüfung der Ausweisung „erheblich veränderter
Gewässer“


